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ÖLTEN, 25. August 1932 Nr. 34 18. Jahrgang

SCHWEIZER-SCHULE
WOCHENBLATT DER KATHOL. SCHULVEREINIGUNGEN DER SCHWEIZ

DER „PÄDAGOGISCHEN BLÄTTER" 39v JAHRGANG ^
BEILAGEN: VOLKSSCHULE - MITTELSCHULE - DIE LEHRERIN

INHALT: Katholischer Lehrerverein der Schweis — Luseros Beitritt sur Eidgenossenschaft — Schulnachrichten — Lehrerzimmer — Kurse — BEILAGE: Volksschule Nr. 15

KATHOLISCHER LEHRERVEREIN DER SCHWEIZ
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woFÜR DIE SCHRIFTLEITUNQ DES WOCHENBLATTES: J. TROXLER, PROFESSOR, LUZERN, VILLEHSTRASSE 14, TELEPHON 21.66
ABONN EM ENT8-J AHRESPREIS FR. 10.-(CHECK Vb 82), BEI DER POST BESTELLT FR. 10.20. AUSLAND PORTOZUSCHLAB P1

INSERATEN-ANNAHME, DRUCK UND VERSAND DURCH DEN VERLAR OTTO WALTER A.-0., ÖLTEN - INSERTIONSPREIS: NACH SPEZIALTARIF „f1

Jahres-Versammlung
25. und 26. September 1932, in Chur. **
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1. Sonntag, den 25. September:

i7 Uhr: Delegiertenversammlung im Saale des

Hotels „Marsöl".

Verhandlungen:
1. Jahresbericht des Präsidenten.
2. Rechnungsablagen pro 1931:

a) Zentralkasse.
b) Rechnung der „Schweizer-Schule'.
c) Hilfskasse.
d) Krankenkasse.

3. Wahlen:
a) Zentralkomitee.
b) Zentralpräsident.
c) Hilfskasse-Kommission
d) Revisoren.

4. Anträge der Sektionen.
5. Allgemeine Umfrage.

Zur gefl. Beachtung für die Delegiertenversammlung:

1. Die Delegiertenversammlung setzt sich

zusammen: a) aus den Vertretern der Sektionen (auf je
20 Aktive 1 Delegierter) und der Kantonalverbände,
b) aus dem Zentralkomitee, c) aus der Delegation
des „Vereins katholischer Lehrerinnen der Schweiz".

— Die Redaktionsmitglieder des Vereinsorgans haben

beratende Stimme.

2. Zur Delegiertenversammlung haben ausser den

statutarischen Delegierten auch die andern
Vereinsmitglieder Zutritt und sind dazu freundlich willkommen.

— Die Stimmberechtigten bedienen sich bei den

Wahlen und Abstimmungen der Ausweiskarten.

Wir bitten die verehrten Sektions- und
Kantonalpräsidenten recht sehr, nicht nur für die Entsendung

der entsprechenden Anzahl Delegierten besorgt
sein zu wollen, sondern auch die Vereinsangehörigen
überhaupt zum Besuche der Tagung aufzumuntern.

19 Uhr: Gemeinsames Nachtessen im „Marsöl".
20 Uhr: Begrüssungsabend im „Marsöl", nach beson¬

derem Programm.

II. Montag, den 26. September:

7.30 Uhr: Gedächtnisgottesdienst in der Kathedraler
für die lebenden und verstorbenen
Vereinsmitglieder.

9.00 Uhr: Hauptversammlung im Hotel „Marsöl".
1. Eröffnungswort des Präsidenten.
2. Ansprache des Hochwürdigsten Herrn

Diözesanbischofs Dr. Laurentius Vin-

zens, Chur.
3. Referat von Hochw. Herrn Dr. Otto

Karrer, Luzern, über „Rettung des

Autoritätsgedankens in unserer Zeit".
11 Uhr: Besichtigung der Kathedrale unter Füh¬

rung von Hochw. Herrn Can. Ch. Cami-
nada, Dompfarrer und Domkustos, Chur.

12.30 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im Hotel
„Marsöl".

14.00 Uhr: Gesellige Vereinigung im Rittersaal des

bischöflichen Schlosses.

Allgemeine Bemerkungen.
1. In Rücksicht auf die entfernter wohnenden

Teilnehmer wurde die Delegiertenversammlung erst
auf 17 Uhr angesetzt. Die meisten Delegierten wer-
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